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Mit RATATATAA präsentiert die Städtische Galerie Karlsruhe die 
erste institutionelle Einzelausstellung des Künstlerduos Özlem 
Günyol & Mustafa Kunt in Deutschland. Der lautmalerisch-pro-
vokante Titel verweist auf zentrale Themen der Schau und des 
begleitenden Buchs: Klang, Sprache und Symbol als Träger ge-
sellschaftlicher Machtstrukturen.  
Das künstlerische Prinzip des Duos Günyol & Kunt liegt in der 
stillen Inszenierung gesellschaftskritischer Fragen. Mit feinem 
Humor und analytischer Genauigkeit legen sie Mechanismen 
von Macht, Repräsentation, Identität und Zugehörigkeit frei – 
und reduzieren komplexe Themen auf ein ästhetisches Mini-
mum. Transformation, Wiederholung und Überlagerung ziehen 
sich als roter Faden durch die Ausstellung, deren 30 Werke zwi-
schen 2008 und 2025 entstanden sind.  
Ein zentrales Thema ist das Verhältnis von Kunst und öffentli-
chem Raum. Diesen verstehen Günyol & Kunt nicht nur als phy-
sischen Ort, sondern auch als diskursives Feld, in dem kollektive 
Erinnerungen und symbolische Repräsentationen verhandelt 
werden. Die Installation Free Solo (2019–2025) – zu sehen auch 
auf dem Cover des Buchs – beispielsweise greift auf Strukturen 
des öffentlichen Raums zurück. Der Titel der Arbeit spielt nicht 
nur auf die riskanteste Form des Klettersports an: Günyol & Kunt 
übersetzen Details zahlreicher Statuen und Denkmäler in Frank-
furt, Istanbul, Çanakkale und Karlsruhe in reale Klettergriffe und 
laden zum aktiven Erkunden der Wand ein. Ihren Ursprung hat 
das Werk dabei nicht im Sport, sondern im kollektiven Impuls, 
sich bei Feierlichkeiten oder sozialen Unruhen des öffentlichen 

Raums zu bemächtigen und Denkmäler zu erklettern.  
Dass Günyol & Kunt nicht mit neutralen Materialien arbeiten, 
sondern bewusst aufgeladene Objekte und Zeichen einsetzen, 
zeigt sich in den Arbeiten, die sich den Themen der Migration 
und Flucht widmen. In That which remains… (2017) sind auf Aqua-
rellpapier kristallisierte Spuren ägäischen Meerwassers zu se-
hen, die Begriffe wie »Life«, »Equality« oder »Movement« for-
men. Im Kontext des EU-Türkei-Abkommens von 2016 werden 
diese Auszüge aus der Menschenrechtsdeklaration zu stillen 
Hinweisen auf die Diskrepanz zwischen Anspruch und Realität 
in der Flüchtlingskrise.  
 
Özlem Günyol (*1977) und Mustafa Kunt (*1978) sind in der Türkei 
aufgewachsen und arbeiten seit 2007 in Frankfurt am Main. 
Nach einem Kunststudium an der Hacettepe Universität in An-
kara setzten sie ihre Ausbildung an der Frankfurter Städelschule 
fort – Özlem Günyol bei Ayşe Erkmen, Mustafa Kunt bei Wolf-
gang Tillmans. Ihre Arbeiten wurden vielfach ausgezeichnet, un-
ter anderem mit dem H. W. & J. Hector Kunstpreis (2009) sowie 
dem HAP Grieshaber-Preis der VG Bild-Kunst (2017).  
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